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Kandidat*innen-Steckbrief 
 
Name: Ida Pinkofsky   Sektion: Rheinland-Köln 
 
Für welche Funktion(en) möchtest du kandidieren? 
 Stellv. Bundesjugendleiter*in 
 Stellv. Bundesjugendleiter*in „Bildung“ 

 
Was ist deine Motivation, für die BJL zu kandidieren? 
 
Ich habe in den letzten Jahren einige Themen angesammelt, für die ich mich gerne mehr 
einsetzen würde (siehe nächste Frage). Ich mag das Arbeiten in Sitzungen und Gremien und 
habe auch die Kapazitäten viel Zeit in das Amt zu stecken.  
 
Wofür möchtest du dich in der Bundesjugendleitung besonders einsetzen?  

Ich möchte mich besonders Für die Themen Inklusion/Diversität und Gleichstellung  
Einsetzen, weil-um es mit den Worten eines Gruppenkinds von mir zu sagen-,,   
Ich finde es gut, wenn alle mitmachen können“. Besonders die Unterstützung und 
Einbindung von Kindern aus einkommensschwachen Familien liegt mir am Herzen. Darüber 
hinaus finde ich neben Klima-, Umwelt- und Naturschutz den Umgang mit der Klimakriese im 
Bergsport ein wichtiges Thema. 
 

 
Was hast du bisher in der JDAV oder im DAV gemacht?  
 
2021 habe ich angefangen ehrenamtlich bei einer Kölner Jugendgruppe mitzuhelfen. 
Ein Jahr später habe ich meine GA gemacht. Seitdem habe ich beim Organisieren von sehr 
vielen Gruppenabenden und einigen Fahrten geholfen, ein paar davon auch NRW weit.  
2023-2025 war ich stellvertretende Juref in Köln. Seit März bin ich nun Juref von Köln. 
Diesen posten würde ich nach einer erfolgreichen Wahl aufgeben. 
 
 
 
Was machst du, wenn du nicht für die JDAV unterwegs bist?  
 
Ich verbringe sehr gerne Zeit mit meinen Freund*innen, egal ob draußen, beim Kochen oder 
beim Spielen von Gesellschaftsspielen. Außerdem mag ich Schwimmen, Fahrrad fahren und 
lesen. Nebenbei studiere ich Mathe (und Philosophie) in Regensburg, was mir sehr viel Spaß 
macht. 
 
Was sollten wir sonst noch über dich wissen?  
 
Meine Lieblingsbergaktivitäten sind Skitourengehen im Winter und einfache, lange 
Mehrseillängen im Sommer. Beides habe ich durch die Jugend kennen und lieben gelernt 
(wofür ich sehr dankbar bin). Und ich bin 19.  
Wenn ihr noch was anderes wissen wollt, sprecht mich gerne einfach an. 


